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Inhalt Erziehung zum richtigen Filmsehen
Kurzbesprechungen

Erziehung zum richtigen Fiimsehen

Referat, gehalten an der Tagung über aktuelle Filmfragen
15./16. Januar 1955, in Luzern

Zum Weekend vom 15./16. Januar halten die beiden Dachorganisafionen
schweizerischer katholischer Aktion bei Männern und Frauen, der
Schweizer. Kathol. Frauenbund und der Schweizer. Kathol. Volksverein,
gemeinsam eine größere Anzahl ausgewählter, besonders interessierter
Männer und Frauen zu einer von der Präsidentin des Schweizer. Kathol.
Frauenbundes präsidierten Tagung über aktuelle Filmfragen nach Luzern
geladen. Reich befrachtet mit Erkenntnissen über die heutige Filmsifua-
tion sowie über die Verantwortungen und Aufgaben der Katholiken auf
gesamfschweizerischem wie kantonalem und lokalem Gebiet gingen die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer wieder nach Hause, um, jeder auf
seinem Posten, in praktischem Einsatz das seinige zur Erfüllung einer echt
christlichen Filmpolitik beizutragen. Wir werden in einer späteren Nummer

des «Filmberaters» auf einige Probleme mehr allgemeiner Natur in
extenso zurückkommen. In dieser Nummer mögen einige besonders wertvolle

Anregungen zum brennenden Problem einer wirksamen «Erziehung
zum richtigen Filmsehen» der Jugendlichen Aufnahme finden.

Die Redaktion.

Wie mache ich aus meinem Buben, meinem Mädchen jenes objektive,
distanzierte, kritische und ausgewogene Wesen, das schadlos selbst
den umstrittensten Film vor sich herunterrollen sehen kann? Mit einem
solchen fertigen Rezept kann ich natürlich nicht dienen. Es sei denn,
ich sage Ihnen: fangen Sie an der Wiege an, Ihr Kind nach den Grundsätzen

des gesunden Menschenverstandes und nach den Grundsätzen
des Natur- und Siftengesefzes zu erziehen, und Ihr Kind wird mit sehr
großer Wahrscheinlichkeif einmal den genannten Anforderungen
entsprechen. So einfach und zugleich so schwierig liegen die Dinge.
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